
Dante Alighieri (*1265 in 
Florenz, † 1321 in Ravenna) 
führte das Ital ienische als 
Literatursprache ein. Seine 
„Göttliche Komödie“ gilt bis 
heute als bedeutendste Dich-
tung der italienischen Literatur.

Lingua & Cultura Tours
Karolingerstr. 10, 55130 Mainz - www.lc.tours
Tel. 06131 986345 - email: info@linguacultura.de
Es gelten unsere Allgemeinen Reisebedingungen - erforderliche geringfügige Änderungen behalten wir uns vor.

Michelangelo Buonar rot i 
(1475-1564) stammte aus der 
Toskana und war in Florenz und 
Rom tätig. In seiner zweiten 
Schaffensphase in Florenz 
entstand der „David“, in der 
dritten die Medici-Kapelle in 
San Lorenzo, Grablege der 
Familie Medici.

Lorenzo de’ Medici (genannt il 
Magnifico „der Prächtige“; 
1449-1492) regierte de facto 
die Republik Florenz, obwohl 
er kein offizielles Amt innehatte. 
Seinen Beinahmen erhielt er als 
Mäzen der Schönen Künste, 
der namhafte Künstler nach 
Florenz zog.

Florenz
Kunst, Kultur, Architektur, italienische
Lebensart in und um Florenz

12. bis 18.02.26
(über Fastnacht)
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Donnerstag, 12.02.2026: Anreise
Individuelle Anreise per Bahn oder per Flug. 
Check-In im Hotel (kein Hotelwechsel auf der 
Reise). Gemeinsames Abendessen.  

Freitag, 13.02.2026: Dante-Viertel
Spaziergang durch die mittelalterlichen 
Gässchen im sog. Danteviertel, vorbei am 
imposanten Florentiner Dom mit dem 
Baptisterium. Anschließend Besuch der 
Kirche Sta. Croce  mit den Fresken Giottos 
und berühmten Grabstätten Michelangelos, 
Ga l i le i s ,  Mach iave l l i s ,  Ross in i s .  Am 
Nachmittag Besuch von Santa Maria Novella 
und der "Historischen Apotheke von Santa 
Maria Novella" mit ihren berühmten Kräuter-
rezepturen und darauf basierenden Parfums. 

Samstag, 14.02.2026: Die Medici
Auf den Spuren der Medici besuchen wir 
den Palazzo Medici und das Kloster von San 
Marco mit den Fresken des Fra Angelico. 
Danach Besuch der Basilika San Lorenzo und 
der Medici-Kapelle. Der Palazzo Vecchio, 
das Florentiner Rathaus, wurde unter Groß-
herzog Cosimo I. zur zweiten Residenz der 
Familie umgebaut. Besichtigung des dortigen 
Museums mit den reich ausgestatteten 
Bürgermeister- und Ratssälen und den 
großherzoglichen Gemächern. Von der 
Terrasse genießt man einen großartigen Blick 
über die Stadt. 

Sonntag, 15.02.2026: Volterra, S. Gimignano 
fMit dem Reisebus fahren wir nach Volterra. 
Besichtigung des romanischen Doms, der 
Piazza und des Palazzo dei Priori, des 
etruskischen Stadttor „Arco Etrusco" und 
des Museums mit etruskischen Exponaten. 
Durch die toskanische Landschaft geht es zu 
einem Weingut mit  Weinprobe. An-
schließend Fahrt nach San Gimignano. Ge-
führter Rundgang durch die „Stadt der 
tausend Türme". Rückfahrt nach Florenz. 

Montag, 16.02.2026:  
Fahrt per Bahn nach Lucca. Dort Stadtführung 
durch das historische Zentrum. Mit seinen 
romantischen Altstadtgassen, den beein-
druckenden romanischen Kirchen, den 
offenen und lebendigen Plätzen bietet diese 
Stadt einen Querschnitt des authentisch 
italienischen Lebens. Einst eine reiche 
Seidenmetropole, ist die Stadt wegen des 
vollständig erhaltenen Stadtwalles aus der 
Renaissance etwas ganz Einzigartiges. 

Reiseverlauf:

Leistungen:
·   6 ÜF im 4*-Hotel Cellai im Zentrum von 

Florenz
· 2 Abendessen, Weinprobe
· Eintritte und Führungen
· Bus-Ausflug nach Volterra, San Gimignano 
· Ausflug per Bahn nach Lucca
· deutschsprachige kunsthistorische 

Reiseleitung vor Ort
· Reiseleitung Dr. J. Lingnau, LCTours
· Tour Guide Systeme
· Insolvenzversicherung, Citytax

 

Preis: 
pro Person im DZ: � 1.648, EZZ � 260. 

 

Dienstag, 17.02.2026: Uffizien, Palazzo Pitti 
Der Vormittag ist den Uffizien gewidmet mit 
der umfangreichen Sammlung von Gemäl-
den und Plastiken insbesondere der Renais-
sance. Am Nachmittag geht es über die 
Ponte Vecchio zum anderen Arno-Ufer in 
das Viertel Oltrarno, wo noch viele Hand-
werker nach alter Art ihrem Gewerbe nach-
gehen und wo man einen kleinen Einblick in 
den Alltag der Einheimischen bekommt. Das 
Juwel des Oltrarno ist die Residenz der 
Familien Pitti und später Medici, der Palazzo 
Pitti, mit seiner einmaligen Gemälde-
sammlung in der Galleria Palatina. Gemein-
sames Abendessen. 

Mittwoch, 18.02.2026: Rückreise
Individuelle Rückreise per Bahn bzw. Flug. 

Bei der Beschaffung der Tickets zum aktuellen 
Tagespreis sind wir Ihnen gerne behilflich. Flüge ab 
Frankfurt mit Air Dolomiti zur Mittags-zeit kosten 
bei Drucklegung inkl. 23 kg Gepäck ca. � 260. 
Direktflug auch ab München möglich, andere 
Startflughäfen nur mit Umstieg.
Die Bahnfahrt ab Frankfurt dauert ca. 10 h mit 
einem Umstieg in Milano Centrale. Preis lag zur 
Drucklegung noch nicht vor. Ab einer Grup-
pengröße von 10 wird die Zugreise durch 
LCTours begleitet. 

Inzwischen eine Tradition bei uns: eine Kulturreise nach Italien über Fastnacht. Für 2026 stehen 
Florenz und seine Umgebung auf dem Programm. Florenz hat den Ruf einer besonderen Kultur-
stadt - seit langen Zeiten. Die Medici waren durch ihre Bankgeschäfte zu Reichtum gelangt. 
Lorenzo de’ Medici förderte die schönen Künste im 15. Jahrhundert, u. a. Botticelli und 
Michelangelo. Leonardo aus dem nahen Vinci erhielt seine Ausbildung in Florenz und schuf 
dort erste Meisterwerke. Machiavelli schrieb in Florenz um 1513 sein Hauptwerk „Der Fürst“. 
Boccaccio und Dante prägten Florenz bereits früher, im 13./14. Jh. Aber es ist nicht nur die 
Stadt Florenz, die den Reiz dieser Gegend ausmacht. Die Hügellandschaft mit ihren Rebhängen 
und Zypressen, die kleinen, dennoch historisch bedeutsamen Städte wie das ursprünglich 
etruskische Volterra und San Gimignano mit seinen Geschlechtertürmen, Lucca mit Dom und 
Stadtbefestigung und einem runden Platz, der die Form der römischen Arena aufgreift. Florenz 
und seine Umgebung: ein wunderbares Reiseziel voller Überraschungen.   

nur noch auf Anfrage
begrenzte Anzahl Einzelzimmer
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